
Zitierbeispiel zum Kompendium 

 

Wussten Sie, dass heutzutage, auch wenn wir oft Generation Internet genannt werden, viele 

junge Menschen dem Internet nicht trauen? „41 Prozent der Jugendlichen zwischen 14 und 

24 Jahren macht die Vorstellung, dass vieles in Zukunft nur noch online erledigt werden 

kann, sogar Angst“.1 

 

Hier schreibst du weitere Inhalte/ Argumente/ Teile eines Argumentes weiter. 

 

Dabei darf aber keine Barriere zwischen Hilfsmittel und Nutzer entstehen. „Je mehr Texte 

grundsätzlich zugänglich sind (Barrierefreiheit), desto größer ist die Chancengleichheit für 

Kinder und Jugendliche mit Blindheit und Sehbehinderung, desto wahrscheinlicher können 

diese Kinder und Jugendlichen mit ihren sehenden Altersgenossen Schritt halten.“2 

 

Hier schreibst du weitere Inhalte/ Argumente/ Teile eines Argumentes weiter. 

 

Nach deinem Aufsatz listest du die Quellen ausführlich auf. Und zwar so: 

 

Quellenangaben: 

1Theresa Gnann: Jugendliche trauen dem Internet nicht mehr. Schwäbische Zeitung, 

19.11.2018. 

2Knut Streffing: Das Potential der Digitalisierung ist gewaltig, wenn Experten und Nutzer 

zusammenarbeiten. Verlag und Datum unbekannt. 

 

 

Zitieren läuft immer nach dem gleichen Schema ab: 

Autor: Titel. Verlag, Datum. 

 

Ist etwas unbekannt, schreiben wir einfach „unbekannt“. 

Haben wir eine Quelle aus dem Internet entnommen, ersetzen wir den Verlag durch die 

genaue Internetseite. 

 

 


